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Oubcrnial-Verlautbarungen.
Z. 671 . Concurs - Verlautbarung. N r . 67^8.
(3) Zur Besetzung der, an dem k. k. Earlst. Gymnasio noch erledigten Humanitats?
und 'Grammatical-Lchlerstellen, wird derConcurs amZo.August d. I .zuWlcn,Prag,
Brunn , Gratz, ^inz, Klagcnfurt, ^aibach, Carlstadt und Görz abgehalten werden.

M i t diesen Dttnstposten, und zwar mit den Humanitats-Lehrstellen ist em
Gehalt jahrlicher Noo fi. für Indiuidlzen des weltlichen Standes, und 5ao fi. für
Individuen dcs gcistlichcnStandcs; mit den Grammatical-Lchrstcllcn aber cm Gehalt
von 5oo fi. für Individuen des weltlichen Standes/ und von 400 fi. für I n d i -
viduen des geistlichen Standes vcrbunden>.

Diejenigen, welche diesen Concurs m Laibach mitzumachen gedenken, haben
sich vorlaufig bcv dem k. k.Hrn.Gymnasial'Prafcctcn geziemend zu melden^ über
die erforderlichen Eigenschaften, um zur Concursprüfung zugelassen werden zu kön-
nen, sich gehörig auszuweisen, am Concurstage die lnündlichc und schriftliche Prü-
fung zu machen, dann ihre gehörig belegten, an lVc. Majestät stylisirren Bi t t -
gesuche dem Herrn Gymnasial-Prafeetcn zu überreichen, und sich in denselben
über ihr Vater land, A l ter , Religion, S t a n d , S tud ien, Mora l i tä t , Gefund-
hcit, dermahlige Verwendung und allsallige frühere Anstellungen und> Dienstlei-
stungen gehörig auszuweisen.

Welches zur erforderlichen Wissenschaft hiermn bekannt gemacht wird.
Von dem k. k. Ulyr. Gukernium. Laibach am 11. I u l y 1821.

^ A n t o n K u n s t ! , k. k. Gub. Secrctar.

Z ? 7 1 ^ ^ Verlautbarung. , ^ N ro . 9177.
(1) Es ist dermahl das 10., f m Gymnasial-Schüler bestimmte Unterrichts-

gclder-Stipendium, im jahrlichen Ertrage pr. 5o ff. M . M . , erlediget worden; da-
her jene Gymnasial-Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, ihre
Gesuche, die mu dem Taufscheine, Dürftigkeitszeugniffe und mit: dem Zeugnisse
der überstandencn natürlichen oder geimpften Schutzpocken, dann mit dem ^ t u -
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dienzeugnisse von den zwey lctztern Semestern zu belegen sind, verläßlich bis i .
September d. I . bey diesem Gubernium einzureichen haben, weil auf die nicht ge-
hörig belegten oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach den 20. I u l y 1811.
A n t 0 n K u n st l , k. k. Gub. Secretar.

Z. 661. Concurs-Verlautbarung "^ Nro^ 8/^Z.
für die erledigte Districtsarzten-Stelle zu Hermagor im Villacher-Kreise.

(3) Durch die Uebersetzung des Hermagorer Districtsarzten D r . Anton Kiker,
nach RMnansdorf im Laibachrr- Kreise, ist die Dlstrictsarztcn-stelle zu Herma-
gor im Villachcr^ Kreise, mitz dem^ damlt verbundenen Gehalte jahrlicher / ^ o fi.
E. M . , in Erledigung gekommen. ' :> > i .̂  ' >.

Diejenigen , welche diese erledigte Ste l leM ei'h'alten wünschen, haben in Fol-
ge hoher d . I . , Z. 15922, ihre dießfalli-
gen, mit den Zeugnissen über die erforderlichen Eigenschaften gehörig belegten
Gesuche bis zum 20. k. M . August diesem Gubcrnium zu überreichen.

Vom k. k. illyr. Gubernlum. Laibach den i5 . I u l y 1821.
Joseph v. A z u l a , k. k. Gub. Secrctar.

S t a d t - ulld landrechtliche Verlautbarungen.
z. Z. Z7- N r . 6336.

( I ) Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:
Es seye über das Gesuch des Johann Nepomuk Wolfing in dk gebethene Aus-
fertigung der Amortisations-Edltte, hinsichtlich des in Verlust gerathenen In ta -
bulations-Ccrtificats der am 5. Jänner 1,809 für den Andre ^uppantschitsch von
den Eheleuten Franz Seraphin, Franz, Ursula und Anton Kuntara ausgestell-
ten, und am 16. September des nähmlichen Jahrs auf das Gut Gerbin inta-
bulirtcn Schuldobligation pr. 3 i 5 fi. gewilligct worden, daher dann alle jene,
welche aus was immer für einem Rechtsgrunde auf diese Satzpost einen Anspruch
stellen zu können vermeinen/ aufgefordert werden, denselben binnen der von dcy:
Gesetze bestimmten Frist von 1 Jahr, 6 Wochen und I Tagen so gewiß vor diesem
k. k. S tadt -und Landrechte anzumelden und sohin geltend zu machen haben wer-
den, widrigcns auf weiteres Ansuchen d ŝ obgedachten Bittstellers das oberwahn-
te Intabulations-Certisicat nach fruchtlos verstrichener Frist für getödtet, null
und kraftlos erklaret, und diese Satzpost sohin gelöschet werden würde.

Laibach am 22. December 1820. ^

z.Z. 2. N r . 6/65.
(Z) Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Herrn Joseph Vinccnz und Eduard Schweiger Freyherr
v. Lerchcnfeld, Eigenthümer der Herrschaft Wördl , in die Ausfertigung des Amor-
tisations-Edictcs, rücksichtllch des angeblich in Verlust gerathenen, von Herrn
Franz Schweiger Freyherr v. Lerchcnfeld, zu Gunsten des Herrn Grafen v. Col-
loredo ausgestellten Schuldscheines dd. 1.. I u l y er inc3l)ull,tc) 1. September 1802,
pr. I000 fi. ,respective des darauf befindllchen Intabulations-Certificats gewilli-



get worden. Demnach haben alle jene, welche an gedachtem Schuldschein aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen i Jahr,
6 Wochen und I Tagen so gewiß anmelden und recktsgLltend darzuthun, widri-
gcns der Schuldschein, respective das darauf befindliche Intabulations-Certisicat,
für getödtet, kraft- und wirkungslos erklart, und m die gebethene Extabülatlon
deffelbcn bewilliget werden würde. Laibach den 12. December 1820.
z?Z. 77. . ^ " Nro. 6917/

(5) Von dcm k. k. S tad t , und Landrcchte in Kram wird hiermit bekannt gemacht:
Ns sey auf 2lnsuchcn des Andreas Schidan, Gigcnthümcrs des Hauses Nro. 1 in dcr
Gradischa« Vorstadt, in die gcbcthenc Ausfertigung der Amortisations . Cdicte, .ücksicht-
lich des, angeblich in Verlust gerathenen, von dencn Ghelcutcn I c h . und Ursula Utschak,
unterm 2. April 1762, zu Gunsten des Niclas Savinschcg ausgestellten, hingegen zu Gun-
sten des Joseph Savinscheg väterlich, Nulas Savinschegischcn Universalerben am 16. Sep-
tember i^LHmtabulirtcn Schuldscheins pr. 225ft., i ^z ive. dcs,auf dieser Urkunde befind-
lichen Intavulations - CeNisicats, gewilligct worden; zu welchem Ende dann alle jene,
trclche auf dieses Origin. Grundbuchsccrtificat, aus was immer für eincm Grunde cin
Recht zu haben vcrnicii-.cn, aufgefordert werden/ hierauf ihre vermeintlichen Ansprüche
sogewiß binnen 1 Jahr, 6 Wochen, 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrcchte
anzubringen und sohin geltend zu' machen, als im Widrigen nach fruchtlosem Verlauf
dicjcr gesetzlichen Am'o.^sationsfrist mehr gedachtes grundbücherlichcs Original- Intabu-
lations-^ertificat auf weiteres Gesuch des Bittstellers für nu l l , nichtig und qctödtct
erklärt, sofort aber über Vorlage der diestfälligen Tödtungsurkunde diese Satzpost ex-
tabulirt werden wiirde. Laibach am lg . Dec. »620.

z. Z. i3?. , . , Nr. 6074.
(5> Van dem k', f.. S tadt , und Landrcchtc in Kram wird bekanntvgcmacht: Es scye auf

das Gesuch des Jacob Prcpeluck ln die gcbcthcnc Ausfcrtjgung der Edictc zur Amortisi-
rung des ausgestellten Oertlficats, hinsichtlich dcs auf das Haus Nr. i54 nebst Garten an
dcr^Wicncrstraße allhler, pränotittcn Johanna Glaybüchler'schen Testamentes, dd. 25. I u -
ly ,1796 .gclvilli^ct worden, daher dann alle jcne, welche aus welcl) immer für cinem
Rcchtsgrunde auf das dicßfällige Pränotirungsccrtificat cincn gültigen 2l»spruch zu ha-
bcn vermeinen, ihre aNfälligcn Rechte hierauf so gewiß binnen der, von dcm Gcschc be-
stimmten Frist vou 1 Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen'vor dicscm f. k. Stadt , und Land-
rechte auszutragcn haben werden, als widrigens, nach Verlauf dicscr Frist, das crstbe-
meldctc Pränolirungs.Eertisicat auf weiteres Ansuchen des eingangscrwahntcn Bittstel«
lcrs ohne wciters für getödtet und kraftlos erklärt werden würde.

Laibach, am 19. September 1L20.

z. Z. i3o. Nr . 4614.
(5) Von dcm f. f. Stadt-und Landrcchtc in Kra/n wird bekannt gemacht. Es ieye

übcr das Gesuch des Jacob Dollcnz Weinschanks zu Laibach, in die gcbechcne Ausfeniqung
dcr Amortisations Gdicte, hlnslchtllch dcs,aufdcm, von dcm Jacob Dollenz an den V in -
cenz Hafner über 6a ft. M - M . mtt Hypothek des Hauses Nro. 2n, in der Karlstädtcr
Vorstadt unter 19.37 ärz ^1» ausgefertigten Schuldscheine befindlichen , von dcr Grund-
buä)svcrwaltung'dcs Magistrats dcr k. k. Hauptstadt Laiback unter 19. pro. 21. März 161»
erlassenen und/in Verlust gerathenen Intabulations-Ccrtificats ge'williget worden; da-
her dann alle jene, welche auf den erwähnten Schuldschein und das darauf befindliche
Intabulations - Ccrtificat em Recht zu haben vermeinen, ihre aNfälligcn Ansprüche hier^
auf bmncp 1 Jahr, 6 Wochen, 5 Tägcn vor diesem k. k. Stadt-und Landrcchte soge-
wiß geltend zu, machen haben, alö im Wldrigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Amorti«
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sations-Frlst, auf weitcrs Anlanden ocs Bittstellers, das obgcdachte Intabulat lonj. Cer-
tisi>'at des Grundbuchssamtcs der k. k. Hauptstadt Laibach für nu l l , nichtig und kcaftloi
erklärt werden würde.

Laiback den 29. August 1620.

z. Z . 5tt. ' ^ ' Nr. 6Ü73.
(3) Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchte'in Krain.wird hiermit bekannt gemacht:

Es sey auf das Gesuch des Franz Schidan, in die gebethene Ausfertigung derAmorti«
sations. Edicte hinsichtlich des, auf dcm Urtheile des Laibacher Stadtmagistrats über
einen Betrag von 720 ft. und 5 st. 4 kr. Gerichtskostcn dd. 3o. April 1795 befindlichen
Intabulations-Certificats dd. 9. I uny 1795, g>.'>villigcr worden; daher alle jene/ welche
aus was immer für einem Rechte auf dieses erstgedachte Intabulations-Ecrtificat einen
gegründete.»! Anspruch zu haben vermeinen, aufgefordert werden, ihre allfalligcn Ansprü-
che hierauf so gewisi binnen der gesetzlichen Fnst von 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen
vor diesein k. k. Stadt ^ und Landreckte anzubrinqen und selbe sohin geltend ;u machen,
als im Widrigen gedacktes Intabular!l.',!s-s5^rll.'icat auf n'citers Ansuchen des Bittstel-
lers nach fruchtlos vcl'strichencr Frist für nu l l , nichtig und gctödtet erklärt und sohin
mittelst Eintragung der dießfälligen Todtungsurkunde iin Grundbuchc wieder geloschct
werden würde. Laibach am 19. Dec. 1620.

Z . 675. Nro. 356a.
(3) Von dcm k. k.. S iad t . und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen des Herrn Anton (^ga la , k. k. Landrath zu Laibach, als Vertreter seiner
minderjährigen K ind^ Franz, Anton und Fcl i r , zur Anmeldung derjenigen, welche auf
den Verlaß der zu Laibach verstorbenen Frau Beata Gogala, gcbohrne Gräfinn Poreia,
aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, die Tagsatzung
auf den 3o. I u l y l. I . Vormittags um 9 Uhr, vor diesem Gerichte bestimmt worden,
bey welcher dieselben ihre Ansprüche sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
widcigcns sie sich die Folgen des §. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 6. I u l y 1621.

Z< Z. 32i . Nro. ,353.
i3) Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen des Gregor Leschnak, Eigenthümer des Hauses Nro. 2 zu Laibach, in der
Gr^discha: Vorstadt, in die Ausfertigung der Amortisations - Edicte, hinsichtlich der, vor«
geblich in Verlust gerathenen zwey Urkunden, als des Contracts dd. »6. Jänner 1776,
zischen 2lnton Wutschcr, dann den Ehclcutcn Blas und Agnes Pirnat und des Urtheils,
zwischen Anton Wutfchcr, rcspve. Gva Wutschcr, dann den Ehelcutcn Blas und Agnes
Pirnath, dd. 5. December 1786,beyde, und zwar ersterer, zur Sichcrstessung der/ den be-
sagten Ebclcutcn ausgesprochenen freyen Wohnung, Nahrung und Kleidung seit 9. Fe-
bruar 17N1 legeres zur Sichcrstclkmg der, denselben Ehcleutcn zuerkannten 680 st. 12 3)4
kr. und der Gcrichtskosten pr. 7 fi. 7. kr., scit i5 . May »789 auf das i k m , Gregor Lcsch-
nad eigenthümliche, zu Laibach in der Gradischa -Vorstadt, vorhin sub Nr. 37, nun Nr. 2,
liegende Haus, .; , c l ^ c t u i i l der Cassiruna) der, auf diesen beyden in Verlust gerathe»
neu Urkunden befindlichen Intabulations-Ecrtificate gewissiget worden. Demnach haben
alle jene, welche auf diese beyden Urkunden, aus was immer für einem Rechtsgrunde, An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen, sogewiß bey
5iej>m Ocrichte anzumelden und rechtsgcltend darzuthun, widrigens vorgedachtc Urkun-
den vcspvc die darauf befindlichcn Intabulatious-Ocrtificate für gctödtet, kraft- un>
wirkungslos elklält werden würden.

Laidach den ,6. März »821.



z. Z. 3 n . I t r . 127^.
(5) Von dcm k. s. S t a d t - u n d 3andrcä)te in Kram wird bekannt gemacht: Gs

werde von diesem G.'richre bey dem vorgekommenen Umstände, daß dic, zu 2)3 des Ver -
lasses nach dem> am 1. Ocrobcr »616 ,n dem Sir». Hpitale zu ^aibach alv irrsinnig vcr^
storbenen W'eltpriestcr Carl Haaß, gesetzlich zu Erben berufenen Verwandten unbekannt
und allenfalls außer Landcs abwesend sind, denensclben hiemit aufgetragen, daß sie,
falls sclbc auf den Verlaß dieses verstorbenen Priesters einen (ZrbÜanspruch haben oder
zu haben vermeinen, sich binnen ciner Iahrsfrist, vom Tags dieser Verlautbarung, so gc«
wiß vor dieser k. k. Abhandlungs-Instanz anmelden sollen, als im Widrigen dicscs Ab-
handlungs»Gesä)äft, so.weit eS dic ihnen vom Gesetze bestimmten 2)3 Crbthcilc dieser
Nachlassenschaft betrifft, zwischen den erscheinenden, oder den ihnen einstweilen zum Cu-
rator aufgestellten hierortigen Gerichtsadvocaten D r . Lorenz Sbcr l , der Ordnung nach
ausgemacht, und jenen aus den sich Anmeldenden eingeantwortet werden würde, dcne»
ei aus dem Gesetze gebührt.

Laibach den »3. März 1821.

Z . 703. ' ' Nro. 6768.
( i ) Von dem k. k. S tadt - u»d Landrecbtö in Krain wird bekannt gemacht: M seo

über das Gesuch der bedingt erllärten Orben Felir und Franz Gauner, zur Erbebung des
allfäNigcn Schuldenständcs naä) dcm, am 1 ^. dieses, zu Laibaä) verstorbenen Jacob Gad-
ner, Mühlcigenthümcrs an der untern Pollana Nro. 56, die Tagsatzung auf den 27.
August d. I . , Morgens um 9 Uhr, vor diesem t. k. Stadt» und Landrcchte angeordnet
worden, bey welcher sich alle jene, die, aus was immer für einem Rechtsgrunde, auf den V c »
laß dieses Verstorbenen einen restlichen Anspruch machen zu können vermeinen, se ge-
wiß zu melden und ihre assfälligen Forderungen sohin geltend zu machen haben werden,
widrigcns nur ihnen dic Folgen des §. 614 b. G . B . zur Last fassen würden.

Laibach am 17. I u l y 1621.

Aenitliche - Vcrlautbarmlgm.
Z . 67Z< . Verlautbarung. Nro. 6aa2.

(3) Von der f. k. illyr. Bancal . und biclmit zur
öffentlichen Kenntniß gebraut, daß das Flcischkrcutzergcfäll der untcnbcnanntcn Bezirke,
dann das Wcmtatzgcfäll des Bezirkes Michelstättcn , auf die Dauer des M i l . Jahrs 1622
an folgenden Tagen und Standpunctcn zur neuerlichen Pachtvcrsteigcrung gebracht wer-
den wird.

Den 6 des k. M . August in der Canzley des k. k. Hauptzollamtes Tricst; Vormittags
das Flcischfreutzcrgefäll der Bezirke Schwarzcnegg und Fünfcnbcrg und Nachmittags das
nähmliche Gefall des Bezirkes Pinquente im Isttianer< Kreise; dann

den 7. des k. M . August beym k. f. Weg - und Brückenmauthamte zu Kramburgv
Vormittags das Flcischtreuhcr - nnd Nachmittags das Wcintatzgefäll des Bezirkes M i -
chclstätten im Laibachcr - Kreist.

Wozu.die Pachtlustigen zu erscheinen mit dcm frühern Anhange eingeladen werden.
. ^ Lilback am »5. I u l y 1821. ^

Z . 635. , B e k a n n t m a c h u n g . 3^ N r . 2192.
(5) Am 28. l. M . Nachmittags 3 Uhv wird am Rathhause die öffentliche Ver-

steigerung der Eindcckimg der städtischen Eisgrube, mit fichtenen Schindeln vor-
ger.ommen werdcn. "

:Die,pnternchmungslustlgcn werden daher der Erscheinung wegen, hiervon
verständiget. ' Stadtmagistrat Kuhach am 16. Iu ly 1821.



Z. 68a. Lic'ttations-Ankündigung. Nro. 32H7.
(5) Von der f. f. issyr. Tabak- uno Stämpelgefalls - Administration zu Laibach wird

hiermit kund gemacht, daß bey ihr. im Amtsgcdäude auf dcm Scl'ulplatzc Nr. 297, den
9. August d. I . um ,0 Uhr Vormittags zur Verführung des gcsammtcn Tabakbcdarfs zu
Laibach, aus der k. k. Gcfälls-Fabrik zu Fiume in das hicrortigc Hauptmagazin, dann
der sonstigen Elfordernisse, so, wie von da nach Fiume zurück, fur dcn Zeitraum cincs
Jahres, nähmlich: vom 1. November 1821 dls Ende Octodcr 1822, die Lic.tation, mit
Borbchalt der hohcrn Raüfication, abgehalten werden wird. -^ >

Wozu diejenigen, welche diese Transvortirung zu übelnehmen vermögen, mit dem
Beysatze vorgeladen werden, daß jeder ^icttant gehalten sey, vor angefangener Lleitation
ein Reugeld von Einhundert Gulden M . M . , obne welches Nicmand zur Licitation zu«
gelassen wird, zu erlegen, welches dcm Bcstbiether an de°r,. gleich bey crfolgter Natifica».
tion dcs Licitationsprotocolls zu entriä)tendcn Caution von Eintausend Gulden M . M . , ,
entweder bar oder fidcijussori.sch, im letztern Falle mittelst Beibringung einer, auf den
Eautions - Betrag in Eonv. Münze ausgefertigten, pragmatikalisch versickerten Eautions-
Urkunde eingerechnet, dcn übrigen Mitlicitanten aber gleich nach dem Schlüsse der Lici"
tation rückgestellct werden wird.

Die Eontractsbcdingnisse können in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn bey dieser Admi-
nistrations-Registr. eingesehen werden, und wird nur noch bemerkt, daß der Bcstbicther
gleich bey Unterfertigung des Licitationsprotocolls verbindlich sey, dann, daß nachträgt!«
chc Offerte, zu Folge bestehender allerhöchster Vorschrift nicht angenommen werden dürfend

Laibach dcn 17. Iu ly 1621.

Z.633. Erledigte Zeichners-Stelle bey der Steynschen Provmzial-Baudirection.
(2) Durch den Todfall dcs Joseph Melling! ist bey hiesiger k. k. Prov. Baudirection

eine, mit K00 ft. Gehalt verbundene Zeichners - Stelle in Erledigung gekommen..
Die Kompetenten haben ihre Gesuche, und die, nach der hohen Gub. «Zurrende vom

19. April 1820, Z. 75140, gefordert werdende Beweise über ihre Fähigkeiten, technische
Kenntnisse, Sittlichkeit und bisherige Dienstleistung längstens bis 3i'. August l. I . an
die hicrortigc Baudirection einzusenden.

Von der k. k. Steyrischcn Prov. Baudirection. Grätz den i5. Iu ly 1821.

Z. 7l3. V e r l a u t b a r u n g. Nro. L272.
(z) Die Verpachtung dcs Wcintaftcs und Flcisckkrcuhcrs in dcn untenbenannten Be«

zirken und Hauptgcmcindcn des Gorzcr- Kreises, auf die Dauer des Milit.Jahrs 1L22,
betreffend.

Von der k. k. illyr. Bancal- und Salzgefällen-^ldnunistration wird hiermit zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht, daß dcr Weintatz und Fleischkrcutzer in dcn untcnbcnann«
tcn Bezirken des Görzcr- und Tricstcr« Kreises, in dcr Eanzlcy des k. k. Hauptzoll - und
Mauthoberamtes Görz an folgenden Tagen, auf die Dauer des Mll.Jahrs 1822, neuer«
din^s zur Pachtversteigcrung gebracht werden wird.

Den 20. k. M . August, Vorm. dcr Wcintah und Fleischkreutzer des ganzen Bezirkes
Toll^mün, Nachmittags daö Wcintatzgcfäll des Bezirkes Kanal, mitAusnahme dcr Haupt-
gemeinde Ani<eva^ dann dcr Fleischkreutzcr,, des nähmlickcn ganzen Bezirkes.

Den 21. August Vormittags der Wcintah und Fleischkreutzcr dcs Bezirkes Quisca,
Nacl)mittags der Flcischkrcutzcr dcr Hauptgcmeinde Eormons und dcs Bezirkes FNtsch.

Den 22. August Vormittags der Flcischkreutzer der Stadt Gradisca und ihres Po-
meriums, dann des Bezirkes Gradisca, mitAusnahme der Stadt, wie auch der Wein«
kch dcr Hauptgcmeinde Romans, Nachmittags der Weintatz und Fleischkrcutzcr dcs Be»
zirles Aiello.

Den 23. August Bormittags der Weintatz der Hauptgemeinde St.Peter, mit Aus-
nähme des Hauses Nro. c»b m der kleinen. «Zampagna, dann der Zleischlreutzer der Haupt-
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gemeinden Salcano und S t . Peter, mit Ausnahme der, zum Pomerio der Stadt Görz
gehörigen Ortschaften, Nachmittags dcrWcintatz und Flelschtrcuher des Bezirkes Ranzlano.

Dcn 24. August Vormittags dcr Weintay des Bezirkes Oberrcifenberg, dann der
Flcis.l)krcubcr dcs Bezirkes S t . Daniel , Nachmittags der Wcintatz und Fleischkreutzcr
des Bezirkes h. Kreutz. ^

, Dcn 25. August Vormittags dcr Weintatz des Bezirkes Monfalcone, dann der Haupt-
gcmcindc Sagrado, Nachmittgs der Weintatz dcr Stadt Görz und ihrcs Pomeriums. „

Wozu oie Pachtlustigen zu erscheinen, rmt dem frühern Anhange und mit dem 3>cy-
sahc eingeladen werden, daß es denselben frey stehe, entweder für einen ganzen Bezirk,
oder auch nach einzelnen Hauptgcmeinden ihre Pacht- Anböthe zu machen.

Laibach am 25. I u l y 1621.

Z . 70«. V e r l a u t b a r u n g . Nr. 6loo.
(1) Von der k. k. illyr. Zoll-und Salzgefätten-Admmistration wird hiermit zur all-

gemeinen Kenntniß gebracht, daß das Fleifchkreuhergefäll der Stadt Gmünd und ihres
Pomcriums, dann des Bezirkes Gmünd (mit Ausnahme dcc Stadt) am 14. k. M .
August Vormittags, auf die Dauer dcs M . I . 1622, von dem k. k. Salzamte zu Spital
neuerdings zur Verpachtung gebracht, und hierbey ersteres um 425 ft. und letzteres um
160 st. 3a kr. ausgerufen werden wird.

Wozu die Pachtlustigen zu erscheinen mit dem frühern Anhange emgeladen werden.
Laidach am 16. I u l y 1621.

Z . 7^2. A u f f o r d e r u n g . Nro. 420.
(») Es wird hiermit kund gegeben, daß die Eafserncments.Fordcrungen aus der fran-

zösischen Zcitpcriode vom Monathe December 1L09 und dcs letzten Quartals »610, nun«
mehr richtig gestellt und zahlbar angewiesen worden sind; daher werden allc diejenigen,
welche bey^der damahligen Eass rncincnts-Verwaltung cinen Anspruch zu machen glau-
ben, ihre Forderungen binnen neunz ig Tagen, von heate an, auf dem Rathhause sogê
w,ß anzumelden hadcn, als sie sonst nach diesem vcrstrichcnenZcitraume mit ihrcn Forde-
rungen nickt mehr gehört werden.

Magistrat Laibach am 24. Iulo^ ^ 2 1 .

Vermischte Verlautbarungen. ^
z.Z. 256. O d i c t. (3)

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Untcrkrain wird auf Ansuchen des
Joseph Magay, Fleischer zu Scmitsch, und Jacob Magay, Grundbesitzer zu Podrcbcr,
cillgcmcin bekannt gemacht, dan alle jene, welche aus dem, auf das zum löblichen Gute
Smuck, sub Rcct. Nro. 171 untcrthänige Haus zu Scmitsch, crccutiv intabulirtcn, an-
geblich in Vcrlust gcratbenen Urtheile/ dd. OrtSgcri6)t, Gut Smuck, vcrmög welchem
Ioscph Magay dcm Kläger Johann Michcltschitsch 52 ij2Kroncn, die ancrlaufencn I n -
tcrcsscn und gcrichtllch auf 14 st. 38 kr. gemäßigten Klagskostcn, und aus dcm , auf die,
auch zu dicscm Gute bcrgrcä)tlichcn Weingärten in Lcstina crccutiv intabulirtcn , in Vcr«
lust gerathenen Urtheile dcs hocdlöbl. k. k. Appessations-Gerichtes vom 16. August 1792,
vcrmög welchem Jacob Magay dcm Johann Micheltschitsä) 52 1̂ 2 Kroncn zu bezahlen
sä>uldig erkannt wurdc, was immcr für cincn Anspruch zu stellen glauben, ihr Rccht'dar-
auf binnen 1 Jahr, 6 Woc^cn und 3 Tagen sogewiß darzutbun babcn, widrigcns selbe
nach Verlauf dicscr Zcit nicht mchr gchort, und besagte Urtheile für null und nichtig cr-
rlart wcrdcn würdcn.

Bezirksgericht Krupp am 12. Apri l 1621. > ^ ^ _ _ ^ _

z- Z-^^I^? ^ Feilbicthungs-Edict. ^ ( ^ ) " ^
-.Das Bezirksgericht der Herrschaft Wcixelberg macht hiermit bekannt: Os/ey üb<r

Ansuchen dcs Hrn. Franz Xav.Paschttfch, als Verwalter dcr Herrschaft Wcißenstcm, wl-
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der Iofcph Mönard , zu Großlack, weaen aus dem gerichtlichen Vergleiche, dd.2». Apr i l
1820 schuldigen 142 ft. 5o kr. , nebst Zinsen und Kosten, in die crecutive Fcilbicthung
der, dem Letztcrn gehörigen/ auf 3 i4 ft. »«rr. M . M . gerichtlich geschätzten, Hübe gcwil-
t igct ,und hierzu die Tagsatzungcn auf den 4. I u n y , 2. I u l y , 6. August l. I . , m l t dem
Beysatze bestimmt worden, daß, falls vorerwähnte auf 3,4 ft. 10 kr. gerichtlich geschätzte
Hübe, weder bey der crstcn nock zwevten Feilbicthung, um die Schätzung oder darüber
an M a n n gebracht werden l'önnte, solche bey der dritten und letzten auch unier dcrSchä<
hung hindan gegeben werden würde.

Es habcn dakcr alle jene, die oberwähnte Hübe gegen gleich bare Bezahlung cm sich
zu bringen ^.denken, an den bestimmten Tagen früh von 9 bis 12 Uhr im Orte Groß-
lack zu erscheinen, wo selbe vor Eröffnung der Versteigerung die dießfälligcn Bcdingnisse
vernehmen werden. Weirelberg am ». May 1821.

A n merk . Auch bey dcr zweyten Fcilbielhungstagsatzung ist fein Kauflustiger erschienen.

^ Unterricht im Clavierspiclcn. (1)
Um dem Wunsche mehrerer Musikfreunde zu entsprechen, ist der Gefertigte geson-

nen, im Monathe Scptember 0. I . eine Forte-Piano. Unterrichts-Anstalt für Madchen
und Knaben zu errichten, in welche sowohl gänzlich Anfangende, als auch bereits Spie.»
lendc, in abgesonderten Stunden aufgenommen werden; sie erhalten wöchentlich 3 S tun -
den, in welchen sie gegen monathliche Entrichtung von 2 ft., uach den besten F?rre.Piano -
Schulen und Werten, sowohl neuerer als auch älterer Zeit gebildet werden. Da jedoch
hierzu die Bcyschaffung mehrerer Fortc.Piano's erforderlich ist, so wünscht Unterfertigter
die, an diesem UnterrichtThcilnehmcnden, bald möglichst zu erfahren. Er ersuchet, sich dick«
falls bey Herrn Albert Hölbli l ig, Director dcr philharmonischen Gesellschaft, am alten
Markt Nro. i ) 6 , im 2. stocke zu Maschck , Kapellmeister.

W a r n u n g , ^2)
damit Niemanden von meinen Hausgenossen auf meine Rechnung etwas geliehen
odcr geborgt wcr.de^ indem ich für nichts hafte.

Lmbach den 25. Iu ly 1621^ Dr. Berna^d W o l f .

Z. 694. ^ ^
(2) Vor dem Bezirksgerichte Staatshcrrschaft Landstraß haben alle jene, welche eine

, Forderung an die Verlassenschaft des, am 21. May l. I . zu Plctcrjach verstorbenen Hrn.
HranzDcschman», gewesenen Amtsschreibcr am Eapitel Ncustadtl, zu stellen habcn, zur
Anmeldung und D^rthuung derselben am i3 . Auqust l. I . um 10 Uhr früh persönlich
oder durch eine»: Bevollmächtigten so gcwisi zu erscheinen, widrigcns nach Verlauf dieser
Frist zur Befriedigung dcr angemeldeten Gläubiger geschritten w i rd , dcn nicht angemel-
deten Gläubigern kingcgcn auf die Verlassenfchaft,-wenn s,c durch die Bczal-lun,a. dcr an-

ist, lein weiterer Anspruch, als so fern ihnen
sm Pfandrccbt gebiibrt, zustehen werde.

Bezirksgericht Staatshcrrschaft ^andstraß am ,3. I u l y 182^

Z . 6^9. V e r l a ß a n m e l d u n g. (3)
Von dem k. t. Bezirksgerichte I d r i a , als Abhandlungsinstanz, wird bekannt gemacht-

Es haben^alle jene, welche auf die Vcrlassenschaft des am itt. I u n y l. I . ,̂ t>^<.fc ver-
storbenen Johann Trcppau, gemeinhin Tcrtsckek, gcwescncn Ableber in Shcrouski Verch,
«us was ilnincc für einem Rcchtsgrundc ?lnsprilcbe zu stallen vermeinen oder dahin et-
was schulden, bey der auf den ,«.' August d. I . Vormittag um 10 Uhr in dasiaer Gc-
CichtscanU.o bcstlmmtt'lr Anmcldungstagsapung sogcwiß zu erscheinen, als wicriacns auf
erstere bcü ^ r Abhandlungspftcgc kein Bedackt genommen, gegen lcdtcrc adcr allenf^ll^

' im Rechtswege fülgcgangen werden würde. " ' "
K.' K. Bezirtsgericht I d r i a am 7. I u l y 1821,



Gubernial-Verlautbarungen.

Z. 68c). U m l a u f s ch r e i b e n Nr. 853^.
dcs k. k. lllyrischcn Guberniums zu Laibach.

Das Verboth dcs Austriebes von Pferden nach den italienischen Nachbar-
staaten wird aufgehoben.

(2) Se. k. k. Majestät haben mit a. h. Entschließung aus Schönbrunn vom
23. v .M. das,unterm 21. v. I . angeordnete, und nut hierortiqem Umlaufschrei-
bcn vom 7. December 1820/ Zahl i54l)5/ zur allgemeinen Kenntniß gebrachte
Verboth des Austriebes und der Ausfuhr von Pferden nach dcn sämmtlichen ita-
lienischen Nachbarstaaten und über alle österreichischen Seehafen, so wie des
Pferdedurchtriebcs dahin aus fremden Staaten wieder aufzuheben geruhet.

Welches zu Iedermans Wissenschaft hiermit bekannt gemacht wird.
Laibach am :3. Iu ly 1821.

Joseph G r a f S w e e r t s - S p o r k ,
Gouverneur. A l p h o n s G r a f v . P o r c i a ,

Viccpräsident.
' Ignaz Edler v. Tausch, k. k. Gubermalrath.
Z. 6^1. Concurs-Verlautbarung Nr. c)c>62.

für die erledigte zweyte Laibacher Stadtarmen - Ärzten - Stelle.
(2) Durch die Beförderung des Dcctor, Franz Weber zum Kreisärzten in

Fiums ist dicLgibacher zweyte Stadtarmcn-Arztcn-Stclle mit dem Gehalte jahrli-
cher 300 st. aus dcr stadtischen Casse in Erledigung gekommen. Diejenigen, wel-
cbe'diese stelle zuunMten wünschen , haben demnach ihre dicßfattigcn,mit dem

belegten Gcsuche längstens bis 4. September laufen-
den Jahres diesem Gubernium zu überreichen, und sich über die vollkommene Kennt-
niß dcr kraincnschcn Sprache auszuweisen. >.' /

Vo.nF. k. lyrischen Gubernium. Laibach am ,8 . Iu l y 1821.
< Joseph v. Azu l a , k. k. Gubernial-^ecretar.

Z. 6yo. ' Concurs-Verlautbarung. Nr. 8^65.
(2) I n diesem Gub. Gebiethe ist durch die Ucbcrsetzung des bisherigen D i -

strictsförsters zu Prawald, im Adelsberger-Krelse, nach Rclfnitz, im 3teustad l̂er-
Kreise, clne landesfürstliche Districtsförsters-Stelle, mit dem anklebenden Gehalte
von jahrlichen 5ci0 fi. und dem systemmaßigen Pfcrdpauschale von jährlichen 200
fi. M . M . , in Erledigung gekommen. ,

Diejenigen, welche,d,esen Dienstplatz. zu erhalten wünschen, haben ihre ge-
hörig instruinen Gesuche bls 10. Sept. d. I . an diese Landesstclle zu überreichen,
und sich darin über. die/ zur Erlangung desselben erforderlichen Eigenschaften, wor-
unter vorzüglich die vorgeschriebenen Zeugnisse des k.k. Obersthof- und Landjager-
meister-Amts gehören, so, wie über ihre Moralität und die besitzenden Sprach-
kenntnisse genügend auszuweisen.

Von dem k.k. illyr< Gubernimn. kaibach am 6. Iulp 1621.
F r a n z v. P r c m e r s t e i n , k. k. Gub. Secretar.

Eur Beylage Nro. 60.)



Concurs-Vcrtautbarung.^^ ' Nr . 9061.
^>- An der k. k. Hauptschule zu. Eavo d'Istrla, ist das Lehramt der 4. Classe,

wo»mt cm 'Gehalt jahrl. Z5o fi. M . M . verbunden 1st'̂  l)i Erledigung gekommen,
ill^d .e„s,wird,für dasselbe, am 6. Scp.t. 'd, I / 'bey den'Hormalschuld^cctioncn
von Trieft, Görz, F iüme, Laibach,.Fliigenfürt, 'GrÄtz', W e n und'Prag die
Concursprüfung abgehalten werden. . „ .,'

Diejenigen / welche dieses Lehramt zu erhalten' wünschen, und sich zu dieser
Prüfung stellen werden, haben zugleich'ihre, an dieses Gubcrnium stplisirten Bitt-
gesuche der Direction der Hauptschule zu übergeben, und sich darin über Alter,
Varerland, S tand , Gesundheit, S i t ten , Studien, Sprachen und bisherige all-
fallige Dienstleistung, .mi,r. glaubwürdigen Documenten/Wid übep ihre Lehrfahia-
kcit, mit. den pädagogischen Zeug nissin auszuwciftii''" ^ " ^ < - ^ > ^ ^ - / ' "-

Welches' zur allgein^illcn'Wissenschaft bekannt gemacht wirl)^ "'" "
Vom k. k. illvr. Gubernium. Laibach am i^I ' I uw ' 1821. ''' '

A t U o u . Z u n s t l > k̂  5. G M A e ^ c t a r .

Z. 707. ^ 1..' .'̂  .>j, Vckanntlnachung'. ^ ' ' ^ ^ Nro. 8661. '^
(2) , Das k. k'. .Galtailber .Gubernium hat mittelst Note vom 4. d. M . , Z.

()o35, zwölf Stt^/5'ged^ll-cktcr'Verzeichnisse über die / .dcm^o^i ts l tHl im^ zur
Last fallenden, zu Gunsten itallcnischcr. verdienstvoller Militaristen, liq.iydirtcn
Dotations-Anwcining'el^/'deren Berichtigung der k. k. österreichische itt,d der^rö-
mische Hof nach Inhal t der wechselseitige,: Uebcrcinkunft der Verthcilungsacte vom
,H. August 1820 und der'nachtraglichen Verhandlungen auf sich genommen hat,
anher mitgetheilt. >' ^ ' ., " ' ' / . ' ^ ^ <)'. .., ./ ,,,)'.
^ l ^ ^ Welches vom 2/^ May
d'< I . /3 .55 l )^7Z3, mit dein Beysatze allgemein bekannt gemacht wn-d, daß es jedem
Interessenten frey stehe, bey der hiesigen k. k. Gub.Rcgtstraturs-Direction in die
obcrwahnten Verzeichnisse die Einsicht zu nehmen.-. ..

Hom,k^ k: illpr. Gubernium. ' Lalbach am 20. I u l y 1621.. .̂  .1 '
-̂  <'̂  ' ' '>' ' '' Loren-z K a i s e r , k. k. Gub. Secretar.

Z. 6l)2. N a ch r i ch t. 36 N r . 9062.
' (2) , ' I n Gcmaßheit allerhöchster Entschließung 'vom 2. , und hoheu Hofcanzlcl'-

Decrets vom 14. d. Sanitatspostm 'im 'Fiumaner-Kreise
zu '̂besetzen, nähmlich: der -. . , „ , . ' ' ' >
- - 1) eines Districtsarztes zu Mitterburg, Mit dem Gchalte<iahrll'cher ^00 fi.

2) eines Districtsarztes zu Eastua, mit . . . ' s ^ ^ ^ ^ ' . ,^00 „
-'«' ,3) eines Districtsarztes zu Oßero, mit - ^ ^ . - ' ' ' " . ' . 400 „
^«^^^^ ines Districtsarztes zu Vegl ia, l M 6 ' . " , . . . / ^ o ,»

' ^ 3 ' V eines Districtsarztes zu Fuccine, mir . - . . 4no „ ^
:ch»^ Die Bittsteller, welche-sich für diese Dienstplätze in die Competenz zu setzen
wünschen, haben ihre gehörig instruirten Gesuchê  bis Ende August d. I . bey dem
k. k. küstcnlandischcn Gubernium einzureichen, -und sich z u g l M über die Kennt-
niss cinerHer stoischen Sprachen ausz«weiseiiU " ' priest am 3o. Iuny 1821.



Kreisämtliche Verlautbarllllczelt.
Z. 708. . K u n d m a ch u n ĝ  ^ ' - ' - ., Nro . 58iö.

(2) Nachdem der, mit Licht abgeschlossene PMcd'n t tn t t ' d'«s Normalschul^
büchev-Verschleißes in Laibach^fur d̂ â  Schuljahr i.h'2,5 nun. z^.Ende..geheh, so
wird.zur.Born-tihme eiî er neuerlichen Herhandlung..dcr 6. k. M . WugustMstge-
setzt, und dieselbe in dem V.Dn,c)'bts,i2 Uhr
Vormittags abgchalteli werden. - ^ ' >'- - - '- ^'., -^ '-

Die Uebernahmslustigen werden ztt'die'scrWerh^ndlung geladen / lmd es,wird
ihnen zugleich bedeutet, daß die dießfalligen Bedingnisse tägjich um die gewöhn-
lichen Amtssmndcn.,'in der Kreisamtscanzley eingesehen werdön können.
'',- K. K. KrcisaMt Laibach am 21. I u l y 1821. ., ' ,̂ . / ^

Z. 710. K u n d m a ch u n F. ' . Nro . 6000
(2) A m / 2 9 . d . M . Vormittag um 10 Uhr wird vor'diesem Kreisamte, g«?

meinschaftlich mit d.em hiesigen k. k. Mil i t .-Verpftegs-Magazine, die Subarren-
'dirungs-Verhandlung üb.er das, vom 9. August bis letzten Ocrobcr d. I . , sowohl
für die stabile Garmsonin Laibach, als auch für die allfalligen Durchmärsche,
(n diesem ^e i t raum^ v^rgciwmmcn wcrdcn.
,'̂  ^Dcr'Bcoarf für die stabile Garlnsoil besteht t ä g l i c h
bcrläufig.in i«5 zehnpftsndigen Hcuportionen, .

2 Gchackstroh-Porttoncn zu 1 1/2 Pf. Lagerstroh,,
s^ drcypfündigcn Streustvoh?Portionen, - '

dann molsatHlich.lN 570 Bund Bcttcrstroh^ .. ,
^-s /Hierzu^werbs,: alle Lieftrungsiustigcn,'cingetäden,,M'SUk>ar^^^
dingniA nber.demel^^^ bey der Verhandlung bekannt gWacht- ^ c M n ^ ' ' ,/̂ < ̂  ̂

K. K^K^^r^aib^^^

^ ^ ^ ^ . „ ^ — ^ '^^ermischte

^'^ '" N a/ ch A i^,,,H.^t^
(̂ 2) I n dem Hause M ist zu.ebener

Erde das Ouartler,< bestehend m 5 geräumigen Zimmern, 'Küche
stljimt gWölbt^r Speisekammer, dann 2 Keller, Holzlege fammt
StaUung a^f 2 ^ ' W r d e , auf nächstkommende M i W l i in
Miethzlns zu vergeben (̂ welches Locale. besonders M n Wem-
schank geeignet wäre). Nähere Auskunft erthellt der Haus-E i -

C o m p t o i r . ^ ^ '-^ ^ ^ l , ^ ^ ' n ^ u ^ ^ '^6 ui ! : :6 :^ / - ^ 1 . " ! - ^ ^ . ^ ,.̂  ,..',,' /^'^
Z.677^'- ,° ,',; ^.;,.. -,. -^^. -^^ ' - ^ - - , .c ' - , '<) . . ' / . , . (3) . ...

I-cne.,welche-auf dcn Verlaßt der am 5 i . ?lugust, iZIn-zwPanzc verstorbenen M<>
ria Berzh-^n,auK'waü>innncr^sür einem Rechtögmude,, Ansprüche zu maa>cn gcdcnl'ct^
haben selbe am.5i. d. M^Nachmtttags um 3 ,Ul>r sogcnüsi vm'dlcsc,n'Oc,lichlc änzC'
<mcldcn, als sie sichdleMl-wng l.hre,S Ausbleibon^ .selbst zuz^sDibcn haw^p^WU..,.,

Bezutsgcricht'Mattf^ruii Mp^hu lnzu Lajbach am 27. 2^l^»"2^i. ' . ^ -<-)'. ^^
2 ^



' ^ 992 —
Z. 7" , . V o r r u f u n g. s2)
Dcu stü^tigcn Neservemänner und Recrutuungs.Widerspenstigen dcs Bejirk' Sittich

Bon der Bezirksobrigkett derk. k. Staatä^.'rrsckaft Sittich werden die flüä>tiacn
Rescrv c. Manne r:

Johann Skuditz, von Skerl.insche Pfarr Sittich Haus Nr 3
Andreas Prasmg, ,. Iavorje „ St . Märten .. ' »6
Michael Kuchcl, « „ „ ., " " "
Joseph Mandel, „ S t . Rubrecht „ S t . Nuvrcä't " " _
Franz Tschcsheg, „ Iablanitz ,. St . Märtcn '.' " 12
Ftorian Fierm, ,> „ „ " »l!
Franz Dernouschcg ^ Tcnctisch „ " " " ,3
8oscph Kokcil, > ^ Rann , " ^ " " ^
Jacob Pcuh, „ . "EHgoriHa' ;, St . Bcit " " 18

Rekrut i ru^ngs» Widerspens t ige .
Martin Tcmle, von S t . I rg.n Pfarr S t Märten Haus Nr. 5
Joseph Lukantschttsch, „ „ , - -
Johann Kralitsch, ,. S t . Märten " " ,.
IoscpbKachne, „ „ ^ '̂ " " H
Martin Schurga, „ Planiua ,. St . Veit '! ^ 2
Jacob Flemz, „ Pollana „ », ^ 6
Ioscpd Marrc l , ., ErdetschkaN , " n
Anton Augustintschitsch, ,. „ '' " " " ?
Anton Skufza, ,. Oberdorf " Sittich " " ^
Marco Schereg, « Vclttschcrncl „ " « 7
Franz I e r i n , „ Potoinza ,. S t . Veit " " 6

mit dem Bedeuten vorgeladen, sich binnen Jahresfrist, vom heutigen Tage an, bey der un«
zu stellen, und über ihre Entweichung zu recht-

fertigen, als wldngens nach Verlauf der gedachten Frist gegen dieselben nack dem ?n.
halte dcs Auswanderungs Patents verfahren werden wird. "e,elven nay c.m I n .

B.znksobrigkeit Sittich am 17. Iu ly »621.

2> 699. FcilbiethungslEdict. N r . 137Z
(2) Vom Bezirks-Gerichte der Herrschaft Wipbach, als Concursinstanz wird

über Anlangen des Joseph Petritsch, als Andreas Kobouschen, Eoncursmasse-
Vcrwalters, in die öffentliche Versteigerung des sämmtlichen, im Lande Krain
befindlichen, Andreas Kobouschen, auf 1607 fi. 39 kr. gerichtlich geschätzten,
Concucsmasse -Vermögens gewilligct ^ und zur Versteigerung des Mobi lar- rnd
Rcal-Vermögcns der 6. September und 8. October d. I . mit dem Veysahe be-
stimmt, daß die Kaufiustigen die Verkaufsbcdmgnlsse stündlich hieramts einschen
können. Bezirksgericht Wipbach am 5. I u l y 1821. .., ^. . . / ' ' , , ,

^- ^ , « ^ P a ch t g e b u n g. ' " - ^
, / / « ? - ^ ^ " b e r 162» werden in der Rentamtscanzley der k. k. Hameralkerr^
schaft ^ " r , m ^olqe hcrabgclangtcr hohen Domainen.Ad-ministrations -Verordnuna vom
^3' < - ! ' l - ^ 'n?^ ' "ul sechs nacheinander folgende Jahre, nähmlich seit ,. November
,82, bl.'hin 1U27, «m Wegc der Versteigerung nacl)bcna,intt Donnnical^)icalitäten v/r
pachtct, nähmlich^) dcr Acker v. Persck in Safnift, im Flächen-Inbalte ,3o4 ^ Klaft -
d) der Ack.-r pr. ^>namcn m T. fn ih, im Mä)cn. Inhalte , 4 ^ 2 ^ Klftr - .) der ' ker
v. Scwoscket in Godescl?ltsch, im Flächeninhalte 2 Joch 2i5>^ ^f^ . ! ^ der Ackcr v
«Ipoden^SchosäM in God^schitsch, „ n Flächen^Inhatte i»3i ^l Klftr - e) die Wicsc
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Safnitz in sieben Abtheilungen, im Aächen-Inhalte ,5 IV'ck̂  äög s^ K l f t r . ; O die Wiese
v. Rlbnik, im Flächen-Inhalte 4 Joch i474 lH Kl f t r . ; fl) die Wiese v. Persch in Saf-
mtz, im Flächeninhalte 2 Joch 962 lH Kl f t r . ; !>) die Wiese v. Rojacb m Godeschttsch,
im Flächeninhalte 177 lü Kl f t r . ; i) die Wiese v. Schnoschet in stwdeschnsch, im Flä>
chen-Inhalte » Joch »45c, ^ Kl f t . ; k) die Wiese v. Mat'ouz mZhqbratze^ im Flachs.
Inhalte i. Joch 46» lH Kl f t r . : ) die Wiese von Kckel Schupenza im Amte Vogel«
schift, im Flächen-Inhalte i5cjü ^ Kl f t r . ; , ) die Wiese v. M o t a c h , m vier Abt'hei«
lungcn, im Flächen Inhalte 5 Joch 663 ^ Kl f t r . ; n) die Huthwcide v. Hribeh, in sechs
Abtheilungen, im Flächen-Inhalte 6 Joch 9 4 9 ^ K l f t r . ; 0) das Eichwald! hrastizc für
die Weide und (nnstteu, im Flächen-Inhalte 975 ^ Klftr.

Die Pachtbedingnisse können tägkch in der Rentamtscanzley der Cameralherrschaft
Laak eingesehen werden.

Verwaltungsamt Laak am 20. July ,821.

3- 6Z5. B e k a n n t m a ch a n g.
(2) Auf einem der bedeutendsten Giftn-Berg.Schmelz. und Hammerwerke Krams-

wo sich die vorzüglichsten eiscnhüttcnmä'nniDen Arbeiten vereinigen, wärc man gvncig>
zwey, höchstens drey unentgeldliche Practitanten aufzunehmen , und wenn ihr Betra»
gen Liebe zum Beruf, zeigt, anständig und bescheiden ist, so würde der Vorsteher jener
Eisenwerke sich bereit finden lassen, außer den practischcn Verwendungen auch cheorett«
sche Unterweisungen zuettheilen.Nä'here Auskünfte werden auf frantirte Briefe unter der Ad«
d r e s s e : a n d i e l ö b l . Z e i t u n g s - R e d a c t i o n i n L a i b a c h , m i t Bezeichnung: E isen-
werks« P r a c t i k a n t e n , gegeben.

Z . 687. S d i c t. Nro.602.
(2) Von dem Bezirksgerichte Krcutz wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der

Gertraud T^utscbcr, wider Valentin Tautschcr, wegen schuldiger 2oc> ft. <-. >. 5.,die
erccutwc Fclldietbung der, dem lchrern gehörigen, zu Termin liegenden der HfarraM
M a n n s ^ r g , unter Urb. Nro. 75 zinsbaren, gcrichtlick auf 2^75 ft. 45 kr. geschätzten
ganzen Kaufrechtshube bewil l igt, und die erste Fclldicthunc;staqsahung auf den 29. Au-
gust, die zweyte auf den 29. September und die dritte auf lcn 5». October d. I . , jedes
Mahl Vormittags um 9 Uhr in dcrGerichtscanzley zu Kreuh mit dem Bevsafte bestimmt
worden, daß, wenn diese, Realität, weder bey der ersten noch zweyten Fcilbielhung, um
den Schatzungsprcis oder darüber angebracht werden tonnte, selbe boy der dritten auch
unter der Schätzung hindan gegeben werden würde. Die Schätzung, und die Licitations«
bedinqnisse sind bey diesem Bezirksgerichte einzusehen.

Bezirksgericht Kreutz den »9. I u l y ,621.

Z . 698. Feilbiechungs - Edlct. ^Nvo. 1185.
(2) Vom Bczirks-Gcrichte der Herrschaft Wipbach rvivd hiermit öffentlich kund

gemacht. Es seye über Ansuchen des Joseph Vouk, von Erscll, Curators der un-
bekannten Agnes Wontschina'schcn Verlaß-Erben / in die öffentliche Versteigerung
des, zu diesem Verlasse gehörigen Mvbllarvcrmögens, bestehend an Vieh, Getveî
de, Wein, Speck, Schweinficisch, Hausfahrnisscn, Mayerrüstung und Weibs-
kleidung, gewilliget, und hiezu die Fellbicchungstagsatzung für den 28., diestS
l. M . Iu ly und die folgenden Tage, im Hause Nro. i5 zu Prauniza, bestimint
worden; wozu die Kauflustigen zu den gewöhnlichen Amtsstunden nnt dem Bey-
satze zu erscheinen eingeladen werden, daß die feilgebothenen Gegenstände sogleich,
und gegen bare Bezahlung übergeben werden.

Bezirks-Gericht Wipbach am 6. Iu lp 1821.
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Z,M. - Verlassenschafts. Abhandlungen. , ,. (5) ,

' " V o n dem Bezirksgerichte Herrschaft Nasscnfuß, im Neustädtler Kreise, wird hiermit
Mgemein kund gemacht, daß zur Glforschung dcs 2lctiv- unc> Passivs Vermögens nach-
ifeh.en^,r Verlässe, folgende Tage bestimmt rrorden: ,>, ̂ , - . „-., .^ , ̂  „ j f /-,,

^ ^ D t n 6. August »321 Vormittags-uln 8 Uhr n M ' M ^ t t ^ M v ^ ^ v l < n ' M W k M
.5<>^r - . ->) ?:^ ^ <:,^5 ^ , : ? ^ / < , :̂:.v ^ . za ^ ' ) , ' ' M a t h i a s WratMlsch, v^nDe-
,jz<W^ -^ ' . . ^ ' ' : " ' ^ " > . - , " ^ , ° - , '"^^^,1 ^ / ^ l i M ^ ß i .̂< ''"°«
b-b'U «' - ^" ' ' "»Nachmit tags- 2 „ ,, 'Mali^Stcflassa>'öon^Trnu«

„ . „ „ >, - 4„ ,, G'̂ rqNövak,vonMc>ts<SkoM
^5^N^< .7.. ' - ^ >̂  „Vormittags. ^—tt >, < -̂  ̂ Mach.Zn?cth,^n'IeTei!dulj,

» ^ «̂  „ „ - io „ „ ?lntt'n MWk^'^n'Dulle^''"
,, » ,/ „

. ^ . ^ ^ « ^ . , ^ _^, _., ., ,̂  ^ - 4 .» „ , Joseph Kich, von Oberdorf. -
^ . „ , . ^ ". .. " Börmi'ttags , , L „ ,„ Margarctl)Olcschnig>von Sa«

'" ' ' '" ' ' ' ,^ .̂  , / / ' ' ' , ^ grad. ,. '> ,̂  , ^
„ e ), ' '^^'! ' ' ."^ ,;' - i'a )/ » Iobün'n Kircr', bo.n ^Sävincg.

. . . «.!.,- . „ / . .'>. , 'WWittags - 2 j / „ Joseph Luschar, 5c,l: Vinzc. ,

!'^ "«'^^ " '̂ ^̂ ^ MmMU' '^"H^',^'^^'Bäthl^UDn. voMje')
, ^ . „ ^ , ^ „ . ^ , „ . ^ ^ ^ ^ _ ._„ . , ' . '' ' " vcrschitlU).

-Demnach haben alle jene, welche auf die angeführten Verlässe, aus was immer für
einem Grunde > cincn 'Anspruch zu machen rcrmcinen , oder zu denselben etwas sckulden,
an den bestimmten Tagen und Stunden um so mehr zu erscheinen, als.im Widrigen
die Verlässe ohne w.citers abgehandelt lind den legitimircndcn Erben eingcantwortct,. gc^
gen die nicht erscheinenden Schuldner aber im ordentlichen Rcchtslvcgc aufgetreten.iw^
den würden ^ , . ' ', ' -"' v'<,"'>

^ Bezirksgericht Nassenfuß am ' 4 . I u l y 182,.

Z . 697. Licitations - Edil.'t. Nr . 7^7.
»" (2)/ Von dem Bezirksgerichte Nadmansdorf wird hiernnt bekannt gemaä)t: Gs sey
ron dem hochlöblichcnk. k. Stadt- und, ^andrechtcLaibach, anfAnlangen dcsHerrn Priinuö
Hudorcrnig, Handelsmann zu Radmansdorf, gegenHerrn^ranz^aver Frcybcrgcr zu Rad-
'maMdorf/wcgen 85)7 ss. l)3/^l'r. samnN Zinsen u>,d'Suj5crcrpensen, in die erccutivc Fcij-
bicthung des, denNehtern zugehörigen, in der VorstadtRadmansdorf, sub Nro. 26 liegen-
de::^ dcr .Herrschaft Radmansdorf dienstbaren, und sammr 2ln - und Zugchör auf2^5« st.
E. M . gerichtlich geschätzten vauses, gcwilligct, von diesem Bczirtsqcrichte aber seyen-,
in Folgc dohen Requisitions.Grlasscs vom 10. April d . I . , 8.1876, zur Vornahme dieser Li-
^itation 3 Tagsahungen auf den ,7 . I u l y , 20. August und 20. September d . I . , jeder-
zeit loco dcr^u, verkaufenden Behausung, und jederzeit frühe ron 9 bi^ 12 Uhr und Nach-
mittag von 0 bis 6 U h r /m i t dem Bejahe anberaumt worden, daß diese Rca l i tä t / i n
so fcrnc sie bci) dcr crsilcn und zweyten Tagsabun-g nicl^ wenigstes um den Echsstzungs-
wcrlh angebracht werden sollte, sie bey der d r i t t e , ^ L i e M t i ^
silben hijidan gegeben werben^vurde. — , . ?,? l t ^ i ' ^ l < j ^ > ^ " ,^: :. , ^ , --,,^ ,<,

Di.efts- bans> welches durchaus gemauert ist, hat unter der Erde 'zwey Koller und
zwel)''Scife?:st<d'.'r. Werkst.itte, zu el?e.n.er (5<de,,c,in feuersicheres Grwolb,"'mit eisernen
T^iüzn und Ballen, ^ VHchaus^^.Ziminer/,. »,,,Küä)e/..».S^cistan^ ersten.
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Stocke 5 in Verbindung stehende Zimmer, i Küche und i Spciskammer;. zu ditfeM
Hanst gchörd auch ciqe fc'st daran stehende hölzerne Holzhüttc und cin kleines Gärrchen.—;
^ .̂ ' Die Licitarionsdcdingnisse, vermög welchen ,600 ft. gleich nach abgeschlossener Feilbi?-
thuny-'gezahlt Karden müssen, sind übrigens so, wie die ausführliche Beschreibung dec
Realität' bey diesem Bcziksgerichte und bey Herrn Dr,. Gbcrl in Laibach einzusehen.-"
^ '̂̂  W werden demnach sämmtliche Kauflustige, niglcich aber auch die intabulirtcnGlau^
bigcr. Michael Legat, in Lccß scel. (Zrbcn, durch Johann Legat, Iaseph Pcklukar, zu Sev^
nitza, Herr Andre Hermann, Inhaber der Herrschaft S te in , Anton Frcybcrgcr, durch
seinen Eurator Dr. Stermolle in Laibach, die Municipalbürgerschaft der Stadt Radmäns-'
horf, durch den Richter Mathias Kunstcl, Anton Deschmann zu Buchenheim, Johann
Winter seel. Söhne, durch ihren Curator Dr . Stermollc zu Laibach, Lorcnz Malley seelf,
durch seinen Verlaßüberhaber Anton Malley zu Radmansdsrf-, Johann Wemmcr, nun
dessen. Cessionär Georg Prestcrlischc Pupillar« Masse, durch . Igna^ Prcstcrl ^u LaibaÄ^
Hr. Dr. Johann Homann, Vertreter der Valentin Novalischcn (Loncurs-Masfa — da»
wohllobliche k.k. Fiscalamt zu La^bach, Johann Bapt. P r im ih , uild dessen Erbinn Frau
Johanna Primitz zu Laibach, wegen Abwendung ihres allfälligcn Schadens, sich bcy die-
sen Licitafionen einzufindcn, hiernnt eingeladen. „

,̂ , Be^r^s^crichtA^dwansdors den 1. H u i y i l )2 l . , .,. ,^/, ,̂  , ,,, '

A»lln^rkung.<f 'Bch 'der- ersten Licitutionstagfa-tzun-g ^s?kM-KaWMiger erschionc-n^ds'
her zur zweyten Licitation geschritten werden 'wird.'' l 'lt,>. <"̂ p ' .^ ,< î <'i-. > ,̂-< ^

Z . 6g5.
>l^2)., Vom Bezirksgerichte der k. l'. Staatsherrschaft Neustadt! wird hiermit bekannt
gemacht: Cs sey auf^Anlangen des Gregor Dollinar, von Neustadt!, in die öffentliche
Feilbicthung der, dem Anton Blaschitsch, ron Lotfchna, gehörigen, in Stadtberg liegenden,
dcr Staatshcrrschaft Sittich bergrechtmäfzigen , und auf 33a si. M . M . gerichtlich gc«
schätzten drey Wcingärtcn, sammt Weingarthaus und Keller, wcgcn, dem crstern schuwi<
gen 3a<> ^ M . M . c. F.o. , im(3xecutlons-?Vcge gc,vil!ig,et worden.
^ Zur Versteigerung dieser Realitäten wird hiermit die Tagsahung auf den 14. A u g ü M
i3. September und'16. Octobcr l. I . Vormittags um 9 Uhr, im Orrc der ?)iealität, nnt.
dem Anhange bestimmt, daß, wenn diese Real-ilär n'cdcr bey der ersten ^och zweyten
Versteigerung um den Schä'hungswcrty oder darüber an Mann gebracht würden, scU?2
,hey der dritten auch unter der Schätzung hintan gcgcben werden. Wozu nicht nur allH
Raufsliebhaber,sondern such die intabülirten Gläubiger zu erschüfen vorgeladen werden^
3 Bezirksgericht der k. k. Staatshcrrschaft Ncustadtl am 10. I u l y 1621. ^

i Von"Bezirksgericht,e der k. k. Staatshcrrschaft Neustadt! wird hiermit bekannt ge»,
'wacht: Os scy auf Ansuchen des Franz yrastar, von Malistcrmeh, in die öftcntlichc Feil^;
^icthung des , dem Ioftpb Smuck^ zu Lotschna gchöcigcn, de»? Stadtgült Ncustadtl/dicnst^
jbaren sogcnanitten Tschinischcn.Maycrhofs> ^amnN,Wdj)n - upd WirthWaftL^cbüüeen," M
alles zusammen aufr i75 fl. M . M . gcrichtjich abgcschätz't wuöde, wcgeu^dem'crsicr'n M l t z
digcn 352 fi. 24 kr. M . M . «.'. 8. c , gewllliget lvorden. ' H
! , Zur Verstci-gerung dieser Malitätcn N'ird-hiermit dic!^y^sahung.auf dett 2i.'AuqusÄ

^0. Scpt., und 23. Oct. ' l . I . Vormittags um 9 Uhr, im,Orte de'r Realität, mit dcn?
Anhang? bestimmt, daß, wenn diese Realitäten, ircdcr bey der ersten noch zweyten ,Vcr'4
stclgcrung um den Schätzungswert!), oder da-rüber an Mann gebracht würden, scM.bcO
^"' ^ ^ s ^ " " ^ uuter der Schalung l>iudan gegeben „wcrdcn. Wozu nicht, n u ^ a M
^v^u^llcdhahcr, sondern auch dic^ntabulirten Gläubiger zu,e,rscheinen vorgeladen i ? ö M ^
^ Bezirksgericht der k. k. S t a a M e M ä f t Ncustadtl am ^ä . I u l y l i M ^ " ' ^ lZ



A 6^2. Vcrlautbarunc;. <3)
Von dem Vcrwallungsamtc der ( ,̂ameral!)crrsä)aft VcldcZ wird bet'annt gemacht,

daß am 3a. d. M . VolMlttags ron tt l-i- ^2 Uhr in der hiesigen Amts^anzlcy^daö, in
der dießhcrrschaftliäcn Hauptwaldung Ilicu^a, im Dutrictc sa ^.ar^ovem und Blanzhi«
lovem Verham befindliche und dcyläustg auf N5o N. O..^lafttr abgeschätzte, fichtcnc und
tannene Windfallholz, gegen gleich bare Bezahlung an den Vccistblelhcndcn, entweder
theilweise oder im Ganzen vcräußett werden wird; wozu die Kaufslustigcn, besonders die
Herren Gcwcrl'sinhabcr, mit der Bemerlnng eingeladen wcrdcn, daß fic die Berraufs-
tzedingnisse täglich hierorts einsehen können.

. Aamcralhcrrschaft Veldes am 7. Iu ly i i i2 i .

Z-706. ,' , Verlast > ?lbhandlung.
(») Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen im Neustädtler Kreise wird hicmit

bekannt gemacht, daß alle jene, welche au^cn Verlaß, deö am 2c). December i3'2o ver-
storbenen Matthäus Iutrascha . gewesenen Herrschaft Landsprciftr'Unterthan und Mül l -
ner zu Oberponiquc, aus welch immer für einem Rechtögrunde, cinen Anspruck zu ma-
chen vermeinen, auf den 17. August l. I . um 9 Uhr früh in die hierortige Gcrichtscanz-
lcy, zur Anmeldung ihrer Forderungen, entweder schriftlich oder mündlichV m»t dem Bey'
sahe rcrgeladcn wcrden, baß sie an dem bestimmten Tage ihre Ansprüche so gewiß au-
geben, als im Widrigen ihnen die Folgen des §. lliH b. G. B. zur Last fallen würüen. >

Bcz:rtt'gencht Trcffen am 16. Iu ly ,821. -,

(3) Jemand wünscht gegen sichere Hypothek ,600 ft. bis ^2000 ft. E. M . aufJängere
Zeit zu haben.

Diejenigen, die dies; kapital entbehren wollen, dclieben iin Zcitungs-Sompt«ir
slck das Nähere zu erkundigen.
Z. 7t>5. Vorlufungs-Edict ^f! Nro. 5673?^

(2) an nachbcnannte Flüchilingc deî  Bezirks Frcudenthal Adclsbcrger-Kreises, vom
Jahre 182».

^ Nahme der ,^ ^
Z F l ü c h t l i n g e . ^ d . m O t t c . ^ P f a r r , ^ Anmcrt.mg.

.2 Ma^thlas Türk^ , SaplaM ^ Obcrlaibaä)—.,Flüchtige Reserve-.
2 Balentin-'Tcrnouz, Settnig l5 Billichgräh 22 Männer.

3 Anton Rouan, Oderlaibach — Oberlaibach — «, ^„>:.... .
4 Mathias Rouan, detto - delto — Rckntt.lungs-

>5 Anton Kobou, detto — detto — Flüchtlinge.
6 Jacob Mikusch, Ratitna — Preßer —

Diese Flüchtlinge werden hiermit vorgerufen, sick binnen einem Ia^re H vi,5n, tae
ist bis 28. IU"v, l622, bco diescr Bezirtsobrigkeit um so gcwisjcr zu melden, als wi
dngcns nach Verlauf diese- Frist der k. k. Fi^us sein Amt handln, und sein dermal).-
liges zu ei warten bibetldcs Vermdgen conjiscirt; ferner denselben weder die Ueber
nahwc sincr Beilönng noch der Betrird eines Gewerbes gestattet, und überhaupt sic
nach dem 26. §. des AuZwaudcrnngs-Patents vom 10. August ^ ä ^ behandelt werden

BezisksshiiHkeit Frcu^nfhal am 2a. I u l ^ ^62».
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Gnbernial - Verlautbarungen.

Z. 720. u m l a u f s ch r e i b e n, Nro . ^760. ^
- ^ des k. k. Illprischen Guberniums zu Laibach.
(1) M i t einer Erläuterung der Gubernial-Kundmachung vom 9. Marzd . I . ,

Zahl 2Z28i23-2, die Auszahlung der Interessen von der französischen Seits un«
liquidirt gelassenen hvpothccirten krainer'schen Aerarial-Schuld ft'.r die Zeit vom 1.
I u l y 1612 bis Ende December 1613 betreffend.

Ueber eine, rücksichtlich der Auszahlung der Interessen von der französi-
schen Setts unüquldn-t gelassenen hierlandigen hppothecirten Aerarial - Schuld
vom 1. I u l y 1812 bls Ende December 181Z hohen Orts gemachte Anfrage ist von
dem hohen am 1 d. AN., Zahl 752, anzuordnen befunden
worden, daß tne-Auszahlung der gedachten Interessen immer nur nn den letzten'
Eigenthümer der Obligationen, und zwar beyden, sett der Neocupiruna des Lan-
des, geschehenen Aüseinanderschreibungcn nach dem Verhältnisse des Capitals, wo-
rauf dic Obligation lautet, zu gcschchcn habe.

Welches im Nachhange zur dießortigen Bekanntmachung vom y. Mavz V.J.,'-
Z. und mit dem Bevsatze bekannt
gemacht w i rd , daß hiernach auch alle jene erst in Folge der dießort.gcn Verord-
nung vom L. October i 8 i c j , Z. 12950, zur Ums.hre.dung auf Kirchenfonde und
Stiftungen gebrachte, blshin aber auf Prifate lautende Obligationen, auf den
Bezug der dießfalligen Interessen Anspruch haben.

Laibach am i 5 . I u l y 1821.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur. A l p h o n s G v a f v. P o r c i a , '

,_ ^ ^ - ^ ^ ^ k. k. Gubernialrath.

^ ' ^ ^ ^ .? . B e k a n n t m a c h u n g . ^,i Gub. Nr .«56Z.
l i ) Da dlc Eontracte zur Lieferung der verschiedenen Cansieybcdürfnisse für

das Gubernlum, und d,e übrigen k. k. Behörden zu Innsbruck mit Ende Octobcr d
I . erloschen, sowlrd fur dieBeyschaffung des dießfalligenBedarfs vom 1 NovcttW
bcr 1821 anfangend am 26. k. M . August früh um 9 Uhr im Canücydepartemcnt
des Gubernlums eine neuerliche Versteigerung abgehalten werden.

Die zu liefernden Canzley-Erfordermsse sind:
1) Alle Gattungen von Papier.
2) Schrelbfedcrn , Blcystifte, Federmesser, Schceren, Oblaten, Spaaat

Schnüre, u. s. w. ^ ,
I ) Wachskerzen, und
4) Duchbinderarbeiten

Jede dieser vier Abtheilungen wird besonders versteigert, und an den M i n -
den-und^estblethenden, gegen Erlag cmcr angemessenen Caution, überlassen wer-
1 ? ^ ^' sodann mit den Erstehern der besondere Liefcrungs- C'ontract adgc'
chlossen werden wird. ' ^

^ Von Seite des Guberniums behält man sich übrigens vor , bep billigen Prci-

(Zur Beylage Nro. 60.)
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ftn, aus guten Gattungen, nicht nur für d̂as Milltarjahr 1821 und 22, sondern
au.f drey / odcr auch auf 5 Jahre die kieferungs-Eontracre anzustoßen.

aufgefordert, am 25. August
um die fengcschte Stunde im Bureau der Canzley.Dlrecrion zu erscheinen, und
zugleich Muster jener Artikel aufzubringen, dcrcn Lieferung sie zu übernehmen
gesonnen silld.

D«e nah r̂en^Aufschlüsse über die Art der Ablieferung, so wie über die Quan-
titat der einzelnen Artikel werden bey der Versteigerung selost, oder auf Begeh--
ren «uch vovlausig im Bureau der Eanzley-Direction ertheüt werden.

Von dem k. k. Gubernium in Tyrol u»d Vorarlberg.
Innsbruck am i5. Iu lp 1821.

^ Sebast ian Hecher, k. k. Gub. Secretar. ^

Gtadl- und landrechtliche Verlautbarung,
Z. 721: E d i c t . I ä Nr.364Z.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: <Zs ŝ ye von
diesem Gerichte über dasGcsi.'ch des Ignaz Eosta, Vormundes der Minderjährigen Iohan»
na v. Frankcn'schen Kinder,Joseph und Albert,zur Erforschung ocs allfäillgcn Schulden«
standcs nach der allhier verstorbenen Johanna von Franken, gcdohrfic:i Iabornig v. A l -
tcnfcls , dle Tagsatzung auf den 27. August d . I . , Morgens um 9 llksr, vor diescm k. k.
Stadt- und Landrcchte ang.ot,dnct wordci', bey welchcr alle jen>', lvclchc« aus was im-
mcr fur cuicm Reckte, ciucn ?lnspruch auf dcn Nachlaß dcrselbetl zu haben vermeinen,
ihre dicßfälligen blechte so gcwift andringcn, und ftlde gclrend machen sotten, widrigens
nur ihncn die Folgen des §. 614 b. G. H. znr Last zu, fallen haben werden.

Laibach am i5. I u l v 1621. ^ ^ ^ ^

Aemtliche Verlautbarultg.
Z. 717. Licitations. Ankündigung. M . 3072.

(1) Von der k. f. Tabak, und Htampclgefallcn-Administration zu Grä'h wird hier»-
durch bekannt gemacht, daß übcr die Tabakvclführung von Fürstenfeld nach Grä'h und zu«
rück , auf das Jahr vom ». Jänner bis Ende Dcc. 1^22, unter Vorbehalt der hödern Ra«
tification, am»». Oct. '621, Vormittags um 10 Uhr, in dem hiesigen Administrations-
Amcshause, in der Raubcrqasfe Nro. 276 im 2. Stocke, eine öffentliche Versteigerung
auf Preisc in C. M . abgehalten, und diese Tabal'verführung dem Wcnigstfordcrnden con»
tr^ctlnäßig überlassen werden wird. Zu dicscr Versteigerung werden nicht nur dic t. k.
pririleg. Grosifuhrlcute und jcnc Fuhrwesens -Unternehmer, welche eine hinlängliche An«
zahl eigener Bespannungen haben, sondern auch jene, welche sich legal ausweisen, daß
sie so vcrlnögiiche Männer sind, daß sie die erforderlichen guten brauchbaren Bcspannun<
gen stcts auf f ingen, und nach dem jedesmahligen Bedarf sogleich stellen können mit
der Erinnerung eingeladen, daß sich die Mitsteigerungölustiaen vor der Licitation über

, dic F8hi,qkeit, >ie auf sechs Tausend Gulden bestimmte Eautlon in (5. M . , in Bantno«
tcn , in öffentlichen, im Werthe nack dem Wiener Börsccurse berechneten Staatspapie.
ren, oder aber mittelst einer auf (5. M . leaal ausgefertigten Hopothekar-Burgsckafts^Ir-
funde leisten zu tonnen, noch vor dem Anfanae d:r Licitation sick auszuweisen, und das
Reugeld von sechs Hundert Gulden bar in C . M . oder Banknoten zu erlegen haben. Zu<
gleich wird nock erinnert, daß nack abgehaltener Versteigerung den allerhöchsten Vorschrif«
ten gemäß, keine nachträglichen Anböthe werden angenommen werden, und der Bestbiei
ther gleich nach Unterfertigung des Licttations«Protocolls Verbindlich und nichl mehr zu-
rück zu treten berechtiget sey.
' Die Oontractsbedingnisse können bey der hicrämtlichcn Registratur in den gewöhn-

lichen Amtsstunden von 9 Uhr früh bis 2 Uhr Nachmittags eingesehen werden.



Vermischte Vrrlautbarungm.
' ' Von dc-m 5" Neustadt! wird bekaWt gege«
ben: W sey a«kf Ansuchen des Paul Mnchörtsä.itsch, cruö Nevstadtl, gegen Joseph un>
Catharina Gög-l, ebett allda/ wegen d M u W ' W iHl«'fi. c. s. e.> m die c^ecutweFeil<
biethung der gegiierischen benannt Seunu unl>
MlchrenduN, d/r Staatshcrrfchaft Sittich bcrgr,?chtmäßlg, dann des in derStadlNeustadtl,
fub ^onsc.-Nro. 109 stehenden Hauses gewiiltgct, und hiezu der 16. und 17. August, der
»5. und 17. September, der 16. und 17. Octodcr d. I . , jcdes Mahlftübe 9 Uhr im Orte
der Realität, und zwar den »6. August, l5>Septe^hLr 1 ^ ^
Wcingärten, der 17. August, »7. September un^'i i j ' .^ctobtt'für das Haus, mit dem
Beuche bestimmt worden, daß, wenn die beyden W^^ft^ten^m-den Schähwerth. von
T2o ft. uni)5c)c» ft., und das Haus um jci:cn von 2200 ft. (5.. M . ^h^r darüber, weder bey
der ersten noch bey der 2. Feilbicthungötagsahung, an Mann gebracht würden, folchö
bey der dritten M letzten auch untcr demselben wcrocn hindan gegeben werden; wozu dle
Kauflustigen, ins besonders die, auf den erwähnten Realitäten intabulirtcn Gläubiger zu
erscheinen vorgeladen werden.. Bezirksgericht Neustadt! 14. Juli) 1821.

Z. 7^9-" ' ^ " ^ ^ ^ Von-u^üng^Odict. ' . - si) ^ ^ ^
Bon der Bezirksobrig-keit Staatöhcrrschaft Rcustadtl rrerden nachbcnannte Reserve-,

Rekrutirungs - und (5onscriptionsstüchtlingc, als:

N a h m e n . ^ Geburtsort. ^ P f a t r. Hauptgemeinde.

Paul SeNak, 25 FrcsHdorf — S t . Michael Neustadtl
Ma r im Kuslovltz, 19 S t . Michael 25 do. do.
Jacob P iß ig . ?5 Irtschdorf ä do. do.
I.icob Fadlantschitsch, 24 do. 6 do. i do.
Ioftpk Kaltschi:sch, 2, Ni.unadtl >?5 Neustadt! ,',.., do.

>! Joseph H^rt l , 26 do. 2 i l do. do.
Joseph Grail land, 2o do. 55 do. do.
Franz Dobcrdrnck, 55 Grüble 5 Prctsä'na do.'

-Vinccuz Schwär;, 02 Ncust^dtl i/j5 Ncustadtl do.
AndrFR'oßincmn, 25 Birlcnlcitcn 5 Haidovitz Hönigstcin
Mar t in Woräinc <̂  25 Kcrscddorf — honigstcln do.
Fr^nz Rif fel , 2 z Lcsci'iuy — Se. Pctcr S . Peter
F^'Hnzslleluciltschitsch, 25 Schqlovih 25 S t . Margarcty. do.
Nutan öuschcr, ' 27 Töplih ' ,4 dv." , d^.
Michael Sä"<lschmg, 55 Nrcsoritz 4 dp. ^ do
^acoh Scbuscknig, 28 do. 4 do. do.
^ ' " z N.schctiisch, 27 ThomaSdorf 21 Weißkirchen do.
Anton Lamcmn, 52 do. ' — do. do.
^ostph Pcrsche, 34 Schützendorf ,6 do. do.

aufgefordert, sich 5 i „ „e „ g Monathen, von heute an , zu dickr Bezirksobrigkcit per-
l^nnw zu stellen und über ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigcns gegen diesel«
ocn nua) Borsckrift dcs Auswanderungspatents verfahren werden wird.

Vezulsobrigkcu Staatsherrschaft Neustadt! am «4. Huch 1621-



*«^ IQ00 — ^ ^ ^ ^ »

Z . 6 6 4 . ., - S d i c t .
(2) Da sich bey der m i t Jacob Urbas v u l g o S c h u s c h t e r j e u I a c a b , von P lanne , ae«

pftogenen Untersuchung'gezeigt hat, daS derselbe^ungeachtet er schon von dem vorbest.in-
denen Ortsgerichte Haabderg durch M c t dd. I . I u l y 1607 zum Verschwender erklärt, und

worden ist, doch neue Schulden macht, so
wird diese ProdigaUtäts-Erklärung zur Warnung jedermans mi t den^ Zusähe wieder-
hohlt und neuerdings eingeschärft, sich mi t dem gedachten 'Verschwender in kein, wie im-
mergeartetes, Rechtsgeschäft, bcy sonstiger Ungültigkeit desselben, einzulassen, sondern sol-
che mi t dessen Curator, Lorcnz Urbas von Kirchdorf, und," in so ferne cs erforderlich ist
m i t Intcrvenicnz dieses Gerichtes a^s Curatclsbchördc abzuschließen.^. ^ , . . 4 ^ ^ "

Bezirksgericht Haasberg in Inner t ra in den »6. I u n y 1622. " 5 : ' . ^ ' ' " " ' ,

l " " ^ ' ! ^ - ' '̂  ' . " . ^ <! »!l , ß,,,, , > ,

Z. 7 » ' ^ ' ' '̂ Licitations. Edict.' " " ' ! ' ' ' Nro. 174. ^
(1) Von dem Bezirksgerichte Radmansdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Gs sey auf Anlangen des Herrn Franz Schuller, als Gregor Prsiat'schen Vcrlaßcurators
zu Kropp, und der Frau Witwe Maria Pesiak, gcbohrnc Seemann zu Kropp, in den
versteigcrungswelsen Verkauf der, zu diesem Verlasse gehörigen zwey Zeinhammcrcm-
theile bey dem sbcrgcscNschaftllchen Zeinhammer zu Kropp, im Schätzungswrrthe H?r. 6a
fl., dann des letzten Sschfcuers jn der Schmicdhütte u Pungerrhe zu Kropp, bestehend:
in 4 Nagelschmiedstöcken und 5 Kohlbehältnissen, im Schahungswcrthc pr. 260 st., gewilli-
gct̂  und zur Vornahme dieser Licitation eine Tagjatzung auf den 3o. August d. I . Vor»
mittags von 9 bis ^2 Nhr in dieser Amtscanzlcy anberaumt worden.

Es werdcn demnach hierzu alle Kauflustigen, insbesondere aber die intab. Gläubiger,
«ls die Caspar und Margarcth Groschl'schcn PuppiNen in Kropp, Herr Michael Leaat,
durch dessen Vcrmogcnsübcrhaber Johann Legat, in Leeß, und Herr Lucas Wodley, in
Kropp, zu erscheinen vorgeladen.

Die LicitationsbcdingnUe werben bey der Licitation ftlbst, oder früher bey diesem
Bezirksgerichte einzusehen seyn.

Bezirksgericht Radmansdorf am 17. Iu ly 1821.

Laibacher Marktpreise vom 25. I u lp 1821.

G e t r e i d p r e i s. Brot-, Fleisch-und Viertaxe.

" ! ^ ! ^ !
Niederösterrei- ^ l ^ « Z 3 " ' den Monath I u l y Gewicht. Z
chischsr Metzen. '^ ü '̂  ! ^^ ^621. ^ !

st. !kr.l ss.l^.z'fi"k" P.j L.! Q. " k ! ^
N v n . ' ' ^ 5 4 ^ 4 0 4 2 / z . M u n d s e m m e l . . . - 2 , ^ 2 ^ 2 !

. Haber „ . ^ - 1 42 —,'— ^ ̂ i b Scherschitz<mbrvt . — 29 2 3,
! ' , , delto , 1 27 — 6
! ' l PfilNd N̂ ndfiei>'ch . 6;l2
.' ^ Eine Maß gutes Bier . ^» ^ !


